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Lauftreff Nordic Walking
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versammlung

am Freitag, dem 17. April 2015,

um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hilckmann
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   Grußworte des Vorstandes 

Der Vorstand des SC Hörstel wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2015.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, über aktuelle Themen zu infor-
mieren, ohne den Berichten vorweg zu greifen.

Die Veränderungen in der Arbeit des Vorstandes haben sich bewährt, 
weil die Arbeit von Eugen Rietmann und Wolfram Gwosdz uns sehr 
entlastet. Das schafft Freiräume für unsere ehrgeizigen Projekte. 

Ein großer Dank gilt allen Unterstützern beim Spenden-Voting der 
VR Bank Kreis Steinfurt, die unser Projekt in die Endausscheidung 
brachte. Wir danken der VR Bank für die großzügige Zuwendung 
von 3.000,00 Euro. Nun gilt es diesen Betrag sachgerecht für die 
Qualifizierung der Übungsleiter der Integrativen Gruppe einzusetzen.

Zur Realisierung eines vereinseigenen Gymnastikraums wurde 
eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Unser Dank gilt Conni Krabbe, Ferdi 
Sendes, Rainer Droppelmann und Thomas Peselmann, die hier mitar-
beiten. Ein Gespräch mit der Stadtverwaltung verlief sehr konstruktiv.

Das Thema Prävention gegen sexualisierte Gewalt insbesondere 
gegenüber Kindern wird nicht nur kurzfristig auf der Tagesordnung ste-
hen. Unsere Verpflichtungserklärungen müssen in der Jugendarbeit 
gelebt werden. 

Wir bitten alle Sportler, die Nachbarn der Sportanlagen respektvoll zu 
behandeln und nicht unnötig zu belasten.

Noch ein Wort zu den Ereignissen in Paris und Demonstrationen in 
Deutschland. Lasst uns alle Flüchtlinge wie Gäste behandeln und am 
Leben in unserer wohlhabenden Gesellschaft teilhaben. 

Sport ist ein guter Bereich, diesen Menschen ein Gefühl zu geben, 
dass sie hier willkommen sind. Wenn es in unserer Zivilgesellschaft 
Probleme oder Missstände gibt, dann können Flüchtlinge dafür am 
wenigsten!  

Jürgen Lücke, Manuela Wallmeyer, Alfons Schmit, Claudia Veismann
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   Dankeschön-Essen

Tradition hat das Dankeschön-Essen, zu dem der SC Hörstel am 
Samstag ehrenamtlich im Verein tätige Übungsleiter, besonders auch 
aus dem Bereich Turnen, sowie weitere ehrenamtlich Tätige mit 

Partnern, ins Haus 
Hilckmann einge-
laden hatte. Bei 
einem festlichen 
Essen sprachen 
Geschäftsführerin 
Claudia Veismann 
und der SC-Vor-
sitzende Jürgen 
Lücke den Aktiven 
ihren Dank für 
die ehrenamtliche 
Mitarbeit aus, 
ohne die ein so 

großer und aktiver Verein seine zahlreichen Aufgaben nicht erfüllen 
kann. Besonders begrüßten sie den Ehrenvorsitzenden Albert Richter 
und seine Frau Eugenia.
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Hörstel - Telefon 0 54 59 / 75 13
www.hotel-hilckmann.de

e-mail: hilckmann@hotel-hilckmann.de

- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Vereinslokal 
SC Hörstel

Besonderes im Februar und März:
Herrengedeck (montags):

 Schweinebraten mit Gemüse und Bratkartoffeln, inklusive 1 Pils 0,2 l 
und einem Münsterländer Korn  für 10,50 Euro.

Ladies Spezial (mittwochs): 
Allen Damen servieren wir heute vor dem Essen ein Glas Prosecco.

„Schnitzeltainment” (donnerstags): 
mit „Cordon Bleu”, Schweineschnitzel „Westfälisch” mit Schinken und Ei, 

Hähnchenbrustfilet im Knuspermantel mit Mango-Bananenchutney, 
dazu Wedges, Pommes frites und Gemüse  für nur 14,50 Euro.

Fischfreitag:
Jeden Freitag leckere Fischangebote ab 11,50 Euro.

„Surf & Turf” (samstags):
 Rumpsteak mit Riesengarnelen, Kräuterbutter, Datteln im Speckmantel, 

dazu ein Salat und Bratkartoffeln für 19,90 Euro.

„Steakplatte” (sonntags):
 Rumpsteak mit Kräuterbutter, Schweinemedaillons mit Pilzen, Kalbsteak 

„Orloff” mit Ragout fin gratiniert, dazu Gemüse und Kroketten 
für 18,90 Euro pro Person ab 2 Personen.

Oktoberfest der Jecken vom 6. bis 20. Februar
Leckere Schmankerl die ganze Woche und jeden Freitag Haxenessen 

mit Sauerkraut, Püree und natürlich Haxen so viel Sie möchten 
inklusive einem halben Maß Bier für nur 10,90 Euro.

Sylterwochen im Haus Hilckmann
Vom 25. Februar bis 22. März entführen wir Sie ins Reich der Fische.
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   VR-Bank-Spenden-Voting

79 Vereine bewarben sich mit ihren Projekten
Siegerstimmung bei der VR-Bank Kreis Steinfurt eG.: Unter 
dem Motto „VR-Spenden-Voting – Deine Stimme zählt" hatte die 
VR-Bank eine Spendenaktion ausgeschrieben, in diesem Jahr für 
Sportvereine. Insgesamt 79 Vereine folgten diesem Aufruf und stellten 
im September ihre Projekte vor. Im Oktober folgte die Abstimmung 
für die Siegerprojekte auf der Homepage und der Facebook-Seite 
der VR-Bank. Das Ergebnis: Mehr als 7200 Stimmen wurden abge-
geben. Für die Prämierung stellte die VR-Bank Spenden in Höhe von 
insgesamt 50 000 Euro zur Verfügung, aufgeteilt auf vier Bezirke des 
Geschäftsbereiches der Bank.

Seit dem 1. Oktober standen die zehn Projekte je Bezirk fest, die 
beim Voting die meisten Stimmen erhielten. Dann hatte die Fachjury 
das Wort, um die endgültige Sieger-Reihenfolge der Projekte zu wäh-
len. Schließlich waren die Preisträger zum Siegerfest in Ibbenbüren 
eingeladen, um zu erfahren, welchen Platz der jeweilige Verein mit 
seinem Projekt erzielt hatte und welche Spende für die Realisierung 
des Projektes bereitgestellt wurde.

Franz-Josef Konermann (r.), Vorstand der VR-Bank Kreis Steinfurt eG und Maximilian 
Heile (2.v.r.), Leiter der Hauptgeschäftsstelle Ibbenbüren, gratulierten dem Sieger des 
VR-Spenden-Voting 2014, dem SC Hörstel e.V. (vordere Reihe, v.l. Ralf Stille und 
Claudia Veismann) sowie allen weiteren platzierten Vereinen und übergab Urkunden 
und Spendenschecks.
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   VR-Bank-Spenden-Voting

Bankvorstand Franz-Josef Konermann freute sich bei der 
Preisverleihung und der Übergabe der Siegerurkunden an die 
Vereinsvertreter über die großartige Resonanz, die der Wettbewerb 
bei den heimischen Sportvereinen hervorgerufen habe. „Mit dem 
VR-Spenden-Voting – Deine Stimme zählt möchten wir unsere Vereine 
und die großartige ehrenamtliche Arbeit, die dort geleistet wird, unter-
stützen und den Vereinen bei der Realisierung wichtiger Ziele als 
regionale VR-Bank unterstützen", so der Vorstand.

Der mit 3000 Euro dotierte erste Platz ging unter dem Beifall 
der Anwesenden an den SC Hörstel 1921 e.V. mit dem Projekt 
„Übungsleiterausbildungskonzept für integrative Gruppen". 
Zweitplazierter und um 2500 Euro reicher ist der SV Halverde e.V. 1957 
mit dem Projekt „Renovierung des Kinderspielplatzes am Sportplatz". 
Über den dritten Platz und 2000 Euro freute sich der Förderverein 
Freibad Mettingen e.V. in Kooperation mit dem DLRG-Ortsverein 
Mettingen für das Projekt „Schwimmhilfen für Schwimmkurse und 
Wasserbegeisterte". 

Alle Projekte und Bilder der Gewinnerfeste unter www.vrst.de und 
www.facebook.com/vrkst .
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Inhaber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 98 5 98
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörstel - www.don-carlo.de

–  2 Bundeskegelbahnen  –
Täglich von 12.00 - 14.00 Uhr und von 17.00 - 22.00 Uhr
(Dienstag Ruhetag - Restaurant samstags mittags geschlossen)

Guten Appetit wünscht Ihnen das Team  vom
 Restaurant   „  DonCarlo”

Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Fahrtkosten: Hörstel u. Bevergern je Anlieferung 1,00 Euro (Mindestbestellwert: 10,00 Euro),
Rodde u. Gravenhorst je Anlieferung 2,- Euro (Mindestbestellwert: 15,00 Euro),

Püsselbüren, Dreierwalde u. Uffeln je Anlieferung 3,- Euro (Mindestbestellwert: 20,00 Euro).

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,

 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* große Pizza, Pasta oder Salat) 
Ihr  Don Carlo-Team

Z 0 54 59 / 98 5 98

Don Carlo
Das Pizzataxi Don Carlo - Pizzataxi

Jetzt neu! Täglich 17 - 22 Uhr, dienstags Ruhetag
Döner Kebab, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, 
Krautsalat, Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3, 4, 5, 8, 10         3,00 €
Gyros Pita,  
Zaziki. Zwieben, Krautsalat,Gyrosfleisch                        3,50 €
Bud Spencer, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, Krautsalat, 
Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Gyrosfleisch      4,00 €
Dönerteller mit Pommes  
Zaziki, Zwiebeln, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Pommes               6,00 €
3 = Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5 = Sojaeweiß, 8 = Phosphat, 9 = Süßungsmittel, 10 = Hackfleisch nach Dönerart
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   SC Hörstel

Ehrenkodex als Instrument der Selbstverpflichtung
Das Präsidium des Landessportbundes NRW hat einen Ehrenkodex 
für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sport verabschiedet, die 
Mädchen und Jungen sowie junge Erwachsene betreuen oder qua-
lifizieren oder diese zukünftig betreuen oder qualifizieren wollen. In 
dieser Erklärung verpflichten sich die Mitarbeiter/Übungsleiter und 
Trainer, die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unter Einhaltung von 
ethischen und moralischen Gesichtspunkten zu gestalten.

Ein Ehrenkodex allein kann sicher keine sexuellen Übergriffe verhin-
dern, doch die Unterzeichnung des Ehrenkodex sendet ein deutliches 
Signal von Seiten des  Vereins in Richtung potentieller Täter, in dem 
die erhöhte Aufmerksamkeit auch zur Thematik sexualisierter Gewalt 
im Verein verdeutlicht wird.

Auch der SC möchte für eine gewaltfreie Atmosphäre und ein respekt-
volles Miteinander eintreten und potentiellen Gewalttätern den Zugang 
zum Sport versagen. Hierzu ist es notwendig, dass alle Mitarbeiter, 
Übungsleiter und Trainer den nebenstehenden Ehrenkodex unterstüt-
zen und auch unterzeichnen.

Unser Vertrauensmann  für den SC Hörstel ist:

Wolfram Gwosdz, Kiefernstraße 4, 48477 Hörstel, Tel. 7907.

Wolfram notiert die Vorlage des erweiterten Führungszeugnisses und 
lässt gleichzeitig den Ehrenkodex unterschreiben. 

Zum Thema sexuelle Prävention im Sportverein findet ein 
Informationsabend statt, zu dem wir alle Mitarbeiter, Übungsleiter und 
Trainer sowie Interessierte herzlich einladen möchten. Dieser findet 
am

Dienstag, 03. März 2015, um 19.00 Uhr
Waldstadion Hörstel, Jugendraum des SC Hörstel,

statt Wir freuen uns auf Euer Kommen.

SC Hörstel 1921 e.V.
Geschäftsführung
Claudia Veismann



 

Ehrenkodex 
des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen 

für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sport, die mit Kindern, Jugendlichen und/oder jungen 
Erwachsenen arbeiten oder sie betreuen. 

Hiermit verpflichte ich mich, 

 dem persönlichen Empfinden der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen Vorrang vor meinen persönlichen Wünschen und Zielen zu geben. 

 jedes Kind, jeden Jugendlichen und jeden jungen Erwachsenen zu achten und seine 
Entwicklung zu fördern. 

 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu angemessenem 
sozialen Verhalten anderer Menschen gegenüber anzuleiten. 

 sportliche und sonstige Freizeitangebote für die Sportorganisation nach dem 
Entwicklungsstand der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
auszurichten und kind- und jugendgerechte Methoden einzusetzen. 

 den mir anvertrauen Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen entsprechende 
Rahmenbedingungen für sportliche und außersportliche Angebote durch die 
Sportorganisation zu schaffen. 

 das Recht  des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf 
körperliche Unversehrtheit und Intimsphäre zu achten und keine Form der Gewalt sei sie 
physischer, psychischer oder sexueller Art auszuüben. 

 den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für alle sportlichen und 
außersportlichen Angebote durch die Sportorganisation ausreichende Selbst- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten zu bieten. 

 Vorbild für die mir anvertrauen Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu sein, die 
Einhaltung von sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln zu vermitteln und nach den 
Regeln des Fair-Play zu handeln. 

 eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping und 
Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation zu 
übernehmen. 

 beim Umgang mit personenbezogenen Daten der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen die Datenschutzbestimmungen einzuhalten. 

 einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen wird und 
 professionelle Unterstützung hinzuzuziehen (kommunale Beratungsstellen, Landesportbund 

NRW) sowie die Verantwortlichen z. B. Vorgesetzte/Vorstand auf der Leitungsebene zu 
informieren. 

 diesen Ehrenkodex auch im Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern einzuhalten. 

 
Name/Vorname: 
 

 
 
 

 
Geburtsdatum: 

 

     
 
Straße/Nr.: 
 
PLZ/Ort: 
 
 

  

Sportorganisation: 
SC Hörstel 1921 e.V. 

Vorstand 
48477 Hörstel 

     
 
Datum/Ort: 
 

 
Hörstel,  

  
Unterschrift: 
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ALLES 
für Haus
und Garten!

Bruns GmbH Bauzentrum
Daimlerstr. 4  + Josefstr. 4
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-0

hagebaumarkt Bruns GmbH
Josefstr. 10
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-18

www.bruns-bauzentrum.de
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   Fußball

Beschwerden der Anwohner am Waldstadion
Die Anwohner des Alten Postweges haben sich erneut über die 
Situation auf Platz 2 beschwert.

Nach einem Gespräch, an dem Platzwart Michael Biermann und auch 
Herr Ungruh vom Ordnungsamt der Stadt Hörstel teilnahmen, haben 
die Anwohner an den Stadtrat geschrieben.

Das Schreiben ist in der Sitzung am 16. Dezember in den Ausschuss 
für Jugend und Sport verwiesen worden. Daraufhin habe ich ange-
regt, dass diese Sitzung im Jugendraum am Waldstadion stattfinden 
soll. Gleichzeitig habe ich eine weitere Einladung ausgesprochen. 
In der interfraktionellen Runde treffen sich ca. vierteljährlich alle 
Ratsmitglieder und Sachkundigen Bürger aus unserem Stadtteil. Auch 
diesem Gremium habe ich den Jugendraum für die nächste Sitzung 
angeboten. Ich gehe davon aus, dass diese Termine im ersten Quartal 
stattfinden werden.

Ich habe die Anwohner gebeten, mich zeitnah über Vorkommnisse 
zu informieren. Bei Bedarf werden wir dann gezielt Personen anspre-
chen.

„Wir fordern die Trainer und Übungsleiter nochmals 
auf, die Belastung für die Anwohner gering zu halten. 
Unnötiger Lärm soll unterbleiben. Das Torschusstraining 
soll auf das Tor Richtung Rheiner Straße erfolgen.
Vielen Dank für Eure Mitarbeit und Euer Verständnis.“

Jürgen Lücke 
1. Vorsitzender
0175 5275800

P.S. Hinsichtlich der Schlüssel für die Sportanlage bitten wir alle ehe-
maligen Übungsleiter und Betreuer, die nicht mehr aktiv sind, diese 
den Abteilungsvorständen, dem Hauptvorstand oder dem Platzwart 
zurückzugeben. 
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   Sparkasse spendet

für die integrative Sportgruppe der 
Fußballabteilung des SC

Eine Spende in Höhe von 900 Euro überreichte in der Ludgerus-
Sporthalle Jörg Herrmann (l.), Leiter der Filiale Hörstel der Kreissparkasse 
Steinfurt, an die Trainer, Betreuer und jungen Sportlerinnen und 
Sportler der integrativen Sportgruppe der Fußballabteilung des SC 
Hörstel. Stolz präsentierten sich die Fußballerinnen und Fußballer 
an diesem Tag in ihren Trikots, die sie aus dem Projekt „einfach 
Fußball“ der Bayer AG erhalten haben. 28 Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von sechs bis 23 Jahren trainieren in 
dieser SC-Sportgruppe. Der SC-Vorsitzende Jürgen Lücke (r.) sowie 
die Trainer und Betreuer Ralf Stille, Marcus Plagemann, Melanie 
Horstmann, Anna-Lena Berghaus und Anika Hartke freuen sich über 
die Spende. 

15.04.2015 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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Vermögen bilden, 
schützen und vermehren.

Wie investiere ich mein Geld am besten? Die richtige Geldanlage wählen und sich wohlfühlen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Sparkassen-Berater! Wenn´s um Geld geht - Kreissparkasse Steinfurt

www.ksk-steinfurt.de

Gute Beratung

für Ihr Geld.

Bei uns!
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   Fußball

Mini-Kicker des Jahrgangs 2009 sorgen für Furore

Seit dem Sommer 2013 treffen sich regelmäßig 10-15 Jungen und 
Mädchen des Jahrgangs 2009 zum Fussballtraining. Trainiert werden 
die Jüngsten von Kai Aulkemeyer, Ingo Schnittker und Jan Rosetti.
Nach einem guten dreiviertel Jahr stand im Frühjahr diesen Jahres 
das allererste Testspiel im heimischen Waldstadion gegen Arminia 
Ibbenbüren auf dem Programm. Den vielen Zuschauern boten die 
jungen Kicker ein tolles Spiel und gewannen verdient mit 9:1.
Es folgte ein Turnier in Steinbeck, bei dem die Hörsteler Minis einen 
tollen 3. Platz erreichten. Zur Belohnung gab es für jeden Spieler eine 
Medaille.
Seit diesem Sommer nimmt der 2009er Jahrgang auch an einer offi-
ziellen Spielrunde teil. Gespielt wurde an drei Blockspieltagen gegen 
die Mini-Kicker aus Riesenbeck, Bevergern und Saerbeck im Modus 
Jeder gegen Jeden.  Auch hier zeigten die Minis aus Hörstel exzel-
lente Leistungen. Von insgesamt neun Spielen wurde nur eins verlo-
ren.  Erfolgreichster Torschütze war Jonas Mätzelt.
Ein ganz besonderer Dank geht an die Firma Martin SCHOPPE aus 
Hörstel. Diese stattete unsere kleinen Kicker mit einem neuen Satz 
Trikots aus. 
Alle interessierten Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2009/2010 
sind herzlich zum Training eingeladen. Im Winter findet das Training 
jeden Freitag von 15:00-16:00 Uhr in der Ludgerushalle statt.
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 
48477 Hörstel - Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle - Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack - Tel. 0 54 59 / 4090
49479 Ibb.- Püsselbüren

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800 / 8887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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   Fußball

Die erste, sehr erfolgreiche Halbzeit 
der D-Jugend 2014/2015

Im Sommer starteten die beiden Trainer Maxi Veismann und Wolfgang 
Bröring in die zweite Saison mit der D1-Mannschaft. Im Gegensatz 
zu der Vorsaison wurden drei neue Spieler in die Mannschaft ein-
gebaut. Den Kern der Mannschaft konnten sie behalten und auf 
die letzte Saison aufbauen. Schon die ersten Trainingseinheiten, 
Turniere und Testspiele zeigten, dass die Mannschaft sich sehr ent-
wickelt hat. Die drei Spieler Nils Bensmann, Malte Heitling und Louis 
Terheiden mussten viel lernen, um in das Spielsystem der bestehen-
den Mannschaft hinein zu finden, wurden aber von der Mannschaft 
sehr unterstützt. Nach Abschluss der Vorbereitung mit Testspielsiegen 
gegen Spelle-Venhaus und Westfalia Hopsten und einem gelungenen 
Unentschieden gegen Eintracht Rheine war man gerüstet für den 
Saisonstart. 
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 Dampf ablassen.  
                 Ganz ohne

Nebenwirkungen.

Mehr Informationen auf intersport.de 
und auf www.sport-ist-die-beste-medizin.de

Poster_Gesundheitskampagne_hochformat A1.indd   1 09.01.14   17:47
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Wählen Sie
die clevere Alternative!

IBBENBÜREN  -  Kanalstraße 4  -  Tel. 0 54 51 / 31 85

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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   Fußball

Noch im letzten Jahr verlor man das erste Spiel gegen Arminia 
Ibbenbüren II, jedoch konnte man jetzt dieses mit 3:0 gewinnen. Hier 
zeigte die Mannschaft, gerade in der ersten Halbzeit, dass sie großes 
Spielverständnis hat. Im zweiten Spiel ging es zuhause gegen die 
Spielgemeinschaft Dörenthe/Brochterbeck. Hier konnten sie auch 
etwas für die Tordifferenz machen. Das Spiel wurde mit 7:2 gewon-
nen. Im dritten Staffelspiel kam es zum ersten schweren Gegner: TuS 
Recke. Dieses Spiel wurde leider mit 2:1 verloren, zeigte den Trainern 
und Kindern, dass es nicht alles von alleine läuft. Im nächsten Spiel 
konnte man wieder auf die Erfolgsspur zurückkehren. Der Sieg gegen 
SW Esch ist mit 6:1 vielleicht etwas zu hoch ausgefallen, war aber 
sehr gut für die Moral der ganzen Mannschaft. Dann kam jedoch 
der „schwärzeste“ Spieltag der Vorrunde. Das 1:3 bei GW Steinbeck 
konnte man dahin einordnen, „Wenn nichts läuft, dann geht auch gar 
nichts“. Selbst das „einfache“ Führen des Balles wurde zum Problem 
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und man lief stumm ins Aus damit und wunderte sich. Dieses Spiel 
musste schnell aus dem Kopf von allen, denn es standen noch die 
entscheidenden Spiele der Hinrunde an.
Nachdem man im Pokal die favorisierte Mannschaft aus Arminia 
Ibbenbüren mit 1:0 schlagen konnte, kam jetzt der Staffelgegner aus 
Recke. In einem großen Spiel im Waldstadion zu Hörstel konnte man 
sich mit einem erneuten 1:0 für das Halbfinale qualifizieren. Danach 
stand das entscheidende Staffelspiel gegen Hopsten um den ersten 
Tabellenplatz in der Staffel an. Auch dieses konnte die Mannschaft 
2:1 gewinnen. Im letzten Staffelspiel konnte man den ersten Platz fix 
machen, in dem man den Nachbarn aus Bevergern mit 16:0 besiegte.
Jetzt kam die tolle Phase der Hinrunde. Das Halbfinale in Lienen stand 
an. Die lange Anfahrt zum Spiel nahm die Mannschaft gerne in Kauf. 
Man hatte nichts mehr zu verlieren, denn das Halbfinale war schon ein 
toller Erfolg. Im Vorfeld hoffte man irgendwie das Spiel zu gewinnen, 
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um einen Traum wahr werden zu lassen. Das Flutlichtspiel auf regen-
nassem Rasen bot die passende Kulisse für ein tolles Spiel. In der 
ersten Halbzeit war das Spiel noch ausgeglichen. Dann jedoch nahm 
des SC das Heft in die Hand und kam zu Chancen. Unter anderem traf 
man die Latte und hatte Pech in manchen Abschlüssen. Spannender 
konnte es kaum kommen, aber Tom Winnemöller erlöste alle Spieler, 
Trainer und auch die eigenen Fans, die aus Frankfurt anreisten. In 
der 60. Minute fiel das erlösende 1:0 und die Finalteilnahme war nun 
endlich fix. 
Der große Show down dann in Mettingen am Finaltag. Das Spiel 
gegen den klassenhöheren ISV stand an. Einen so prall gefüllten 
Zuschauerplatz hatten alle Kinder und auch Trainer noch nicht erleben 
dürfen. Ca. 250 Zuschauer waren beim Spiel dabei und eine Vielzahl 
bestand aus Hörsteler Fans. Dieses konnten die Kinder anscheinend 

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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locker ausblenden und dem großen Favoriten Paroli bieten. Nur ver-
einzelnd konnte die ISV zu Chancen kommen. Leider konnte man 
selber wenig für den Spielaufbau tun, da hier dann der Gegendruck 
der ISV zu groß war. Bis zur Halbzeit blieb es dann beim 0:0. In der 
zweiten Halbzeit wurde dann der SC zunehmend stärker und die ISV 
kam zu keinen großen Chancen mehr. Mitte der zweiten Halbzeit dann 
ein Freistoß im Mittelfeld. Eine zunächst ungefährliche Distanz zum 
Tor, diese wurde dann durch einen tollen Schuss von Leon Damer 
zum 1:0 der ISV direkt verwandelt. Danach konnte die ISV das Spiel 
soweit kontrollieren, dass der SC keine große Chance mehr erzielen 
konnte. Es blieb im großen und ganzen beim verdienten Sieg der 
ISV. Die Trauer der Kinder hielt sich dann auch in Grenzen und man 
erfreute sich am tollen Finalerlebnis. Abends noch ein gemeinsames 
Abendessen beim SC-Sponsor Don Carlo, fast so, wie beim Dinner 
der Profis nach dem Champions League Spiele.
Jetzt gilt es eine gute Hallensaison zu spielen und dann kommen alle 
in den Genuss in der Kreisliga A spielen zu dürfen. Darauf freuen sich 
die Kinder, Trainer und auch die Eltern und auch Fans der Mannschaft.
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A-Ligist SC Hörstel setzt auf bewährte Kräfte. 
Bruno Kitroschat als Chef- und Sebastian Bruns als Co-Trainer 
bestimmen auch in der Saison 2015/2016 die Geschicke der Blau-
Weißen.

Jetzt wurde die weitere Zusammenarbeit, über die man schon 
etwas länger im Gespräch war, endgültig besiegelt. Das gab Achim 
Schlautmann als Vorsitzender der SC-Fußballabteilung bekannt. „Mit 
den beiden sind wir gut aufgestellt“, so Schlautmann. 

„Es war von vornherein unser Ziel, mit Bruno zu verlängern. In den 
vergangenen zwei, drei Jahren hat sich bei uns ja auch einiges 
entwickelt.“ Und Kitroschats Verhältnis zur Mannschaft sei top, wie 
Schlautmann betont.

Der Coach hat beim SC seinerseits natürlich auch ein bisschen was 
vorzuweisen: Hallenkreismeister, Finaleinzug im Kreispokal und auch 
der Sprung ins Hauptturnier beim Ibbenbürener Hallenfestival. In 
der Liga hat sich der SC zu einem der hartnäckigsten Verfolger der 
Titelkandidaten entwickelt. Und das soll in dieser Saison so weiterge-
hen. Nachdem es in der Hinrunde einige personelle Probleme gege-
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ben habe, ist der Kader zur Rückserie wieder breiter aufgestellt. „Ziel 
ist es, uns hinter Recke und der ISV zu etablieren“, sagt Schlautmann. 
„Und einer von diesen beiden Vereinen ist nächstes Jahr nicht mehr 
dabei. Da können wir auch die Top drei im Visier haben.“ Außerdem 
müsse der SC ja nicht zwingend immer A-Ligist bleiben. 

„Der Reiz der Bezirksliga ist schon da“, gibt Schlautmann zu. „Es ist 
aber definitiv kein Muss. Nur wenn die Gelegenheit da ist, dann wollen 
wir sie auch beim Schopfe packen.“ Und das mit Bruno Kitroschat. 
„Es gibt keine Abnutzungserscheinungen in seiner Arbeit“, sagt 
Schlautmann. 

Und das sei der Eindruck, der von allen drei Seiten (Trainer, Spieler 
sowie Vorstand) gewonnen werde. Zudem bemühe sich der Verein 
auch darum, ehemalige SCler wieder für ihren Heimatklub zurückzu-
gewinnen, was die Aussichten sicherlich nicht verschlechtern würde.

Die Sichtweise des Trainers ist da ganz ähnlich. „Wir haben jetzt auch 
in der Breite einen Kader, mit dem man sich andere Ziele setzen 
kann“, sagt Bruno Kitroschat. „Oben angreifen“, lautet seines für die 
kommende Spielzeit. 

Wenn man dann nach zwei Dritteln der Saison noch Tuchfühlung zur 
Spitze habe, könne man das Ziel noch anpassen. Kitroschat kennt 
das aus eigener Erfahrung, denn mit seinem Ex-Klub Esch schaffte er 
auch schon mal den Aufstieg aus der A- in die Bezirksliga. „Man muss 
sich ehrgeizige Ziele setzen“, sagt er.

Unabhängig davon gefällt es dem Trainer beim SC sehr gut. „Ich habe 
immer noch Lust auf den SC“, sagt Kitroschat. Er habe sich natürlich 
auch Gedanken um die Zukunft gemacht. „Man darf dabei nicht ego-
istisch sein und nur daran denken, was man selbst will, sondern muss 
auch gucken, ob alles noch passt. Und es passt. Ich fühle mich wohl. 
Die Jungs ziehen mit.“ Deswegen gehe er beim SC noch in ein fünftes 
Jahr als Trainer. 

„Ich möchte die Jungs gerne noch begleichen. Ich habe Bock auf die 
Rückrunde und Bock auf den SC.“ Dort, also in der zweiten Halbserie, 
wolle man um den 3. Platz mitspielen. Auch da liegt er mit dem 
Vorstand auf einer Linie. Keine schlechte Voraussetzung, um weiter 
zusammenzuarbeiten.
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Übungsleiterin Irene Widok nach 44 Jahren verabschiedet 

Irene Widok hat sich um den SC verdient gemacht

Es war ein bewegender Abschied in der Ludgerus-Sporthalle, als Irene 
Widok ihre Tätigkeit als Übungsleiterin der Frauen-Gymnastikgruppe 
endgültig beendete. 44 Jahre hat sie diese Turngruppe geleitet und 
sich in vielen Jahrzehnten auch auf anderen Gebieten sehr um den 
SC Hörstel verdient gemacht. Aus gesundheitlichen Gründen gibt sie 
die Leitung der Frauen-Gymnastikgruppe an Conni Krabbe ab. Bereits 
seit zehn Jahren ist Conni Krabbe vertretende Übungsleiterin. 

Nach einer verkürzten Wellness-Sportstunde gab es eine Feier für die 
scheidende Übungsleiterin. Conni Krabbe erinnerte in ihrer Ansprache 
daran, dass vor 44 Jahren, am ersten Trainingsabend, 320 Frauen 
gekommen waren, um mit Irene Widok und Erika Fiedler zu turnen. 
„Heute sind wir nicht ganz so viele, aber es turnen immer noch vier 
Frauen der ersten Stunde mit uns später dazugekommenen“, sagte 
Conni Krabbe. Sie sprach die Wanderpokale für die fleißigsten 
Turnerinnen an, die Irene Widok eingeführt hatte als Ansporn zur 
regelmäßigen Teilnahme. 
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„Du hast dich entschieden, nun nicht mehr in der Mitte vorzuturnen, 
dort warst du übrigens immer die Fleißigste, aber, und darüber freuen 
wir uns sehr, dass du weiterhin mit uns mitturnst.“ Conni Krabbe wei-
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ter: „ Aber es waren nicht nur die Pokale, weswegen wir Frauen so 
fleißig geturnt haben, es waren die tollen Turnstunden, für die wir dir 
danken, und darum feiern wir heute mit dir.“ 
Gertrud Hatke ließ dann in Versform die 44 Jahre Frauenturnen 
Revue passieren. Conni Krabbe überreichte Irene Widok ein wunder-
schön gestaltetes Fotobuch aus 44 Jahren Frauengymnastik im SC 
Hörstel. Der SC-Vorsitzende Jürgen Lücke, der zur Abschiedsfeier 
gekommen war, hatte neben einem Abschiedsgeschenk auch eine 
SC-Fahne für die scheidende Übungsleiterin mitgebracht, auf der alle 
Frauen unterschrieben. 
Er erinnerte an all die Aufgaben, die Irene Widok im SC Hörstel im 
Laufe der Jahrzehnte wahrgenommen hat, und das waren ganz schön 
viele. Irene Widok freut sich jetzt, als Teilnehmerin beim Frauenturnen 
mitmachen zu können. Das will sie auf jeden Fall. 
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Hörstel, Ibbenb. Str. 8 . Tel.05459/6361 . Email: maria.westermann@osnanet.de

         

Annahme im 
Bestell-Shop Westermann 
Hörstel, Ibbenbürener Str. 8 . Tel. 05459 /6361

Dauer- 
Niedrigpreise :  3 Hemden - waschen, reinigen u. bügeln 5,– 

 5 Wäscheteile 9,50

Ständig wechselnde Angebote

 Alle Kleidungsstücke :  Heute gebracht – bis morgen gemacht !
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   TSA geht boßeln

Mit der Boßelkugel zogen die Mitglieder der Tanzsportabteilung im 
Oktober über Straßen und Wege. Seit Jahren geht die Abteilung die-
sem schönen Freizeitvergnügen nach.
Start war der der Parkplatz am Haus Hilckmann. Nach der 
Gruppenauslosung und einer kleinen Stärkung ging es los. Diesmal 
waren 25 Boßler bei tollem Wetter unterwegs, um die beste Mannschaft 
auszuboßeln. Nach knapp vier Stunden erreichten die Teilnehmer 
wieder das Haus Hilckmann. Hier konnten sich alle bei einem lecke-
ren Essen stärken.
In gemütlicher Runde klang der Abend, mit der Bekanntgabe der 
Gewinner durch die Organisatoren Waltraud und Manfred Schüttemeier, 
aus.
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HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Riesenbeck
Heinrich-Niemeyer-Str. 50
48477 Riesenbeck
Tel. (05454) 9 33 99 23

HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Hörstel
Bahnhofstraße 19
48477 Hörstel
Tel. (05459) 80 16 66

Gutes Hören in
Ihrer Region

Unser freundliches Personal ist bei allen Fragen
rund um das Thema „Gutes Hören“ für Sie da.

• Kostenloses Probetragen von Hörgeräten
• Kostenloser Hörtest
• Hörgeräte aller Hersteller
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung für Kinder
• Gehörschutzprodukte
• Tinnitus-Retraining-Therapie

Auszug aus unserem Leistungsangebot:
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   Zumba für Kids und Jugendliche

Groß war das Interesse am Zumba-Schnuppertraining für Kids und 
Jugendliche, Sonntag, 26. Oktober, in der Ludgerus-Sporthalle. 29 
Kinder und Jugendliche im Alter von fünf bis 16 Jahren machten 
begeistert mit und hatten viel Spaß. Viele von ihnen haben sich 
spontan für die beiden neuen Zumba-Kurse für Kids und Jugendliche 
angemeldet. 
Geleitet werden die Kurse von Milana Grieco, neue Trainerin beim SC 
Hörstel. Neben den neuen Zumba-Kursen leitet sie jetzt auch mitt-
wochs das BOP-Training und den bestehenden Zumba-Kurs. 
Wer Interesse an Zumba-Kursen für Kids, Jugendliche und Erwachsene 
hat und mehr erfahren möchte, kann sich mit Kerstin Rietmann, 
Telefon 05459/7954, in Verbindung setzen. Auch Nichtmitglieder kön-
nen an den Kursen teilnehmen.

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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Kaminholzservice Terheiden

Maik Terheiden
Bahnhofstr. 17
48477 Hörstel
Mobil: +49 151 72104124
Festnetz: 05459 9369908
E-Mail: info@kaminholz-terheiden.de
www.kaminholz-terheiden.de

Kaminholzverkauf mit Lieferservice 

Mobiler Sägespaltservice direkt vor Ort

Baumfällung aller Art

Holz rücken mit 6,5to Rückewinde

8to Holzspalterverleih
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Entspannungskurs für Kindergartenkinder

Neues Angebot im Bewegungskindergarten  
St. Martin in Kooperation mit dem SC Hörstel  

Pia, Lenja und Sophie lieben Bewegung und genießen die Ruhemomente

Kein Kind kann pausenlos aktiv sein. Ruhe und Stille sind wichtig, damit 
sich Kinder erholen, sich selbst spüren und wieder aktiv und gestär-
kt den Alltag meistern können. In Kooperation mit dem St.-Martin-
Kindergarten bietet der SC Hörstel etwas Neues an. Unter dem Motto: 
„Kleine Ruheinsel“ findet an 6 Nachmittagen ein Entspannungskurs 
für Kinder im Alter von 4 bis 5 Jahren statt. In diesem Kurs erleben die 
Kinder einen angenehmen Wechsel zwischen Bewegungsangeboten 
und Ruheinseln. Alle Kinder haben von Natur aus großen Spaß an 
motorischen Aktivitäten und es ist wichtig, diesen Bewegungsdrang 
ausleben zu können. Genauso wichtig ist aber auch, nach diesem 
Aktiv-sein, wieder zur Ruhe zu kommen, das Erlebte zu verarbeiten 
und sich in Stille zu erholen und zu regenerieren.

In diesem neuen Entspannungskurs werden die Kinder durch Spiele 
zur Körperwahrnehmung, Achtsamkeitsübungen und Phantasiereisen 
dahin geführt, ganz bewusst Stille und Ruhe zu erleben und zu genie-
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Inhaber Michele Rizzi   
Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Mit einem Geschenk-Gutschein  von

treffen Sie immer den richtigen  Geschmack!
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Entspannungskurs für Kindergartenkinder

ßen, ihren eigenen Körper besser wahrzunehmen und zu innerer 
Ruhe zu finden. Dabei erleben sie Elemente aus Autogenem Training,  
Progressiver Muskelentspannung und Hatha-Yoga.
 
Der neue Kurs beginnt am 9.2.2015 und findet an jeweils  6 Montagen 
in der Zeit von 14.00 bis 14.45 Uhr im Bewegungsraum des St.-
Martin-Kindergartens statt. 
Die Kosten für diesen Kurs betragen für SC-Mitglieder 12 Euro und für 
Nicht-SC-Mitglieder 21 Euro. Es sind noch einige Plätze frei.

Kursleitung: Sabine Behnke / Entspannungspädagogin

Anmeldungen und Informationen unter der Telefonnummer: 05459 
906107 oder per E-Mail joesabehnke@freenet.de
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Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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   Tennis

DTB-Ranglistenspieler haben Hörstel im Blick!
Tennis-Treff Hörstel Frühjahrscup 2015 erwartet erneut gutes 
Teilnehmerfeld

Vom 16. bis 19. April richtet der SC Hörstel in Zusammenarbeit 
mit dem Tennis-Treff Hörstel wieder ein DTB-Ranglistenturnier aus. 
Gespielt wird auf den Tennisanlagen in Hörstel und Bevergern.

Der Deutsche Tennis Bund hat den Frühjahrscup inzwischen auf eine 
Stufe mit den Westfälischen Meisterschaften gehoben, was ein exqui-
sites Teilnehmerfeld erwarten lässt. 

Die Teilnehmer werden aus vielen Gebieten Deutschlands erneut 
nach Hörstel kommen.

 Die Qualifikationsspiele werden am Donnerstag und Freitag gespielt, 
Die 16er Hauptfelder beginnen am Samstag. Die Endspiele sind für 
Sonntag, 13.00 Uhr vorgesehen.

Bei schlechter Witterung findet das Turnier in der Halle statt.

Die Veranstalter, Organisatoren und Spieler freuen sich, wie schon im 
Vorjahr, auf viele Besucher und Zuschauer. Bei sicherlich hochklas-
sigem Tennissport und spannenden Matches auf der Tennisanlage 
des SC Hörstel an der Westfalenstraße wird für das leibliche Wohl 
gesorgt.
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Tennis zum Jahreswechsel brachte Spaß!

Am 3. Januar fand das alljährliche Tennis-Doppel-Turnier statt. 
Insgesamt 15 Paare hatten gemeldet. In der Damen-Gruppe traten 
5 Doppel an. Die SClerinnen Dorothea Poggemann und Ulla Jung 
behielten schließlich die Oberhand. Bei den Herren gab es 2 Gruppen.
In der stärkeren Konkurrenz siegten Thomas Wamelink und Andreas 
Völkel vom TuS Lotte. 
In der anderen Gruppe setzten sich die Brüder Georg und Uwe 
Dykstra durch.

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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Den Moment genießen ...
Eine Zwischenbilanz zum Jahreswechsel von Martin Huesmann

… so geht Abwehr

Aktuell sind die beiden Aushängeschilder der Handballabteilung, 
unsere Damen 1 und Herren 1, Tabellenführer der jeweiligen Kreisliga 
im Handballkreis EUREGIO Münsterland. Gänzlich ohne Verlustpunkt 
(22:0) führt die Damen 1 momentan die Tabelle vor dem Tabellenzweiten 
SuS Stadtlohn (20:2) an. Die beiden Verlustpunkte von Stadtlohn 
resultieren aus dem Hinspiel Ende September in der Harkenberghalle, 
als unsere Damen 1 in einem mitreißenden Endspurt in den letzten 5 
Minuten einen 15:19-Rückstand in einen nicht mehr für möglich gehal-
tenen 20:19-Sieg umwandelte. 
Auch der Start nach der kleinen Winterpause am 11. Januar gelang mit 
einem überzeugenden Sieg von 31:12 gegen die Verbandsligareserve 
des HC Ibbenbüren. Die Herren 1 führt momentan die Tabelle mit 
tollen 21:3 Punkten an. Die aktuelle Tabellenführung erkämpfte sich 
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die Herren 1 am 14. 
Dezember in einem 
echten Spitzenspiel 
gegen den bishe-
rigen Tabellenführer 
Arminia Ochtrup in 
der Harkenberghalle. 
In einem wahren 
Handballkrimi, der 
den zahlreich anwe-
senden, stimmungs-
vollen Zuschauern 
sicherlich auch man-
che Nerven kostete, 
gewann die Herren 
1 mit 26:25 und 
durfte damit den 
Jahreswechsel als 
Tabellenführer fei-
ern. Gleich im ersten 
Spiel nach der klei-
nen Winterpause am 
11. Januar fand in der 
Harkenberghalle das 
nächste Spitzenspiel 
für die Herren 1 

gegen die nur um einen Punkt schlechter platzierte Mannschaft von 
GW Nottuln statt. In einem weiteren Handballkrimi konnten die Herren 
mit einem 29:28-Sieg die Tabellenführung erfolgreich verteidigen.

Aktuell dürfen wir Handballer sicherlich sagen: „Träumen ist erlaubt!“ 
Es gilt aber für alle, und ganz besonders für die Damen 1 und Herren 
1, im weiteren Verlauf der Saison nicht zum Traumtänzer zu werden. 

Wenn beide Mannschaften und wir als Unterstützer, weiter nur von 
Spiel zu Spiel denken und die alte Weisheit beachtet wird: „Das näch-
ste Spiel ist das schwerste!“ (3 Euro kommen ins Phrasenschwein), 
dann kann der Blick Anfang Mai 2015 auf die jeweilige Tabelle durch-

… nicht zu halten
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Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Auflieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588

Franz-Josef

Laugestraße 23

48477 Hörstel

Tel.: 05459/6666

Donnerstag Ruhetag

Küche ab 17.30 Uhr

www.gasthaus-osterbrink.de

W i n t e r g a r t e n  •  K e g e l b a h n  •  B i e r g a r t e n

Mmmh... 

     Einfach lecker!

Jetzt auch Sky
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aus „traumhaft“ sein. Wie sagt doch eine nicht ganz unbekannte 
Person (Kaiser oder so ähnlich) aus einer anderen Ballsportart immer 
so schön:

„Schaun wa mal!“

Die Damen 2 hat sich ob des aktuell guten Laufs der beiden 1’ten 
Mannschaften gedacht, versuchen wir es doch den beiden möglichst 
nachzumachen und ist dem ziemlich nah gekommen. Aktuell ist die 
Damen 2 Tabellenzweiter in der Kreislasse. 

Bei so viel Höhenluft haben sich die Herren 2 gedacht, halten wir uns 
momentan respektvoll zurück und sichern die guten Ergebnisse der 
anderen von hinten in der 2’ten Kreisklasse ab. Die Herren 2 haben 
sich aber für die Rückrunde vorgenommen das Feld von hinten auf-
zurollen. So hat man sich für die letzten 10 Spiele der Saison noch 8 
Heimspiele(!) in der Harkenberghalle aufbewahrt.

Auch im Jugendbereich läuft die Saison gut, haben doch alle 
Mannschaften von der E-Jugend bis zu B-Jugend im weiblichen 
und männlichen Bereich bereits Spiele gewonnen. Was im jüngeren 
Jugendbereich aber nicht unbedingt das Ziel ist, denn hier gilt erstmal 
vorrangig: „Erlebnis vor Ergebnis“. 

Dennoch freuen sich natürlich auch hier alle, wenn gewonnen 
wird!  Was die Seniorenmannschaften können, das können auch 
Jugendmannschaften! Aktuell ist die weibliche C in der Vorrunde der 
Kreisklasse Tabellenführer und hat sehr gute Chancen, sich für die 
Meisterrunde zu qualifizieren. Die weibliche B 1 spielt in der Kreisliga 
eine sehr gute Runde und belegt aktuell den 4. Tabellenplatz und hat 
durchaus die Chance, noch mindestens einen Platz höher zu kom-
men. 

Die Saison für die Jugendmannschaften läuft noch bis zu den 
Osterferien, die Saison für die Seniorenmannschaften endet am ersten 
Maiwochenende. Alle Handballer (Aktive, Passive u. Ehemalige) 
wie auch alle anderen sportlich Interessierten aus Hörstel und 
Umgebung sind zu jedem Heimspieltag recht herzlich eingeladen, 
unsere Mannschaften bei den Heimspielen zu unterstützen und die 
Heimspielatmosphäre in der Harkenberghalle zu erleben. Es lohnt 
sich! 
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Renate Book

Augenoptikermeisterin

2x in Hörstel

Bahnhofstr.17
tel  0 54 59 - 80 32 60
fax 0 54 59 - 80 32 61

H. -Niemeyer-Str. 50b
tel    0 54 54 - 9 96 12  
fax   0 54 54 - 9 96 15

... gesunde Knochen und Gelenke.

STARK BIS
AUF DIE 

KNOCHEN

Knochen & Gelenke stärken!
Arthrose & Osteoporose vorbeugen

Antonius Apotheke
Bahnhofstr. 40 . 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 / 61 71
www.apotheke-hoerstel.de
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Traditioneller Grünkohlmarsch der Veteranen

Die Teilnehmer auf den vereisten Höhen des Teutos im Extremwinter 1978

An einem Samstag Ende Februar ist es wieder soweit: Verdiente 
Handballer des SC machen sich auf den Weg und werden gemein-
sam das schöne Tecklenburger Land erwandern. Ziel wird wie jedes 
Jahr ein renommiertes Gasthaus sein, in dem die Gruppe die 
Gelegenheit bekommt, die Kohlenhydratspeicher durch ein anstän-
diges Grünkohlessen aufzufüllen. 

Traditionell wird unterwegs ein Treffpunkt mit einem Versorgungsfahrzeug 
organisiert, um einem eventuellen Dehydrieren der Marschteilnehmer 
entgegenzuwirken. Auf Wettereinflüsse wird keinerlei Rücksicht 
genommen. In den vergangenen Jahren haben die Teilnehmer mas-
sivsten Schneeregenschauern am Bombendenkmal oder extremster 
Kälte in den Höhen des Teutoburger Waldes getrotzt. Aber auch 
angenehme Sonnenstunden über dem Nassen Dreieck, der schö-
nen Aussicht oder in den unendlichen Weiten vor Elte bleiben in 
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Sandbergstraße 2     05459 8344      48477 HörstelFloristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459/93540
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

Damit es schnell für Sie aufwärts 
geht – unsere Unfallversicherung.

120x88_Kemper_Fo_Un.indd   1 08.01.13   09:31
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angenehmer Erinnerung. Schauen wir mal, wie es diesmal wird. 
Teilnahmevoraussetzungen:

•	 Mindestens 250 Nennungen auf offiziellen 				  
	 Spielberichtsbögen  für den SC 
•	 oder der Nachweis von mehr als  500 Toren in Pflichtspielen
•	 oder mindestens 150 abgewehrte Strafwürfe
•	 oder ein großes Herz für den SC-Handballsport (min 38 cm)

Alles über Zeitplan, Treffpunkt und Anmeldung bei uns auf der 
Homepage: 
www.sc-hoerstel.de/Handball
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

 

 

Dummytraining  

Seminarzentrum  

Jagdprävention  

Welpengruppen Erziehungskurse 

Einzelstunden 

Beschäftigungsgruppen 
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18 Hobby-Mix-Mannschaften kämpften um 
den Autohaus-Tumbrink-Wanderpokal
In diesem Jahr haben erstmalig wir, die Hobby-Damen I, das über den 
Hörsteler Stadtgrenzen beliebte und traditionelle Hobby-Turnier der 
Volleyballer organisiert. Doch bevor das Turnier am Samstag, dem 
03. 01. 2015 starten konnte, mußten im Vorfeld viele Vorbereitungen 
getroffen werden.
Mannschaften mußten eingeladen werden, Präsente besorgt werden, 
wer kümmert sich um die Spielleitung und wer ist für das Catering da? 
Nachdem die Aufgaben verteilt wurden, hieß es abwarten! Welche 
und wieviele Mannschaften werden sich anmelden? Am Anfang gin-
gen die Anmeldungen sehr schleppend ein, aber je näher der Termin 
rückte, kamen die Anmeldungen im „Sekundentakt". Das Turnier war 
zu unserer Freude ausgebucht. Insgesamt 18 Mannschaften hat-
ten sich aus nah und fern angemeldet. 3 Anfänger, 6 Geübte und 9 
Fortgeschrittene Teams wollten um den Pokal kämpfen. Für uns hieß 
es jetzt "Endspurt": Daher haben wir uns am Montag, dem 29. 12. 
2014 nochmals zusammengesetzt und sind alles durchgegangen. 
Super! Alles Paletti! Alles steht! Der Turniertag kann kommen, wir sind 
bereit!

von links: Claudia Sch., Andrea, Doris, Tanja, Kerstin, Anja, Claudia H. es fehlt 
Christine
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03. 01. 2015 morgens um 10 Uhr in Hörstel:
Die ersten Mannschaften kamen in die Ludgerus-Sporthalle. Dort 
wurde sich dann erst einmal bei einer Tasse Kaffee und Brötchen 
gestärkt. Ab 10:30 Uhr hatten die Spielerinnen und Spieler die 
Möglichkeit sich locker einzuspielen. Kurz vor 11 Uhr war es dann 
soweit: Claudia wünschte den Teams erst einmal im Namen des Orga-
Teams Willkommen, dann wurde das Reglement und der Spielmodus 
erklärt.
Punkt 11 Uhr war der Anpfiff für die ersten Spiele in der 
Qualifikationsrunde: Gespielt wurde in 6 Gruppen à 3 Mannschaften. 
Nach der Qualirunde stand fest welche Mannschaften in der 
Hauptrunde bei den Anfängern, Geübten oder Fortgeschrittenen 
spielt. Nach schönen und spannenden Spielen standen die jeweiligen 
Gegner in der Endrunde fest. Hier wurde in den einzelnen Gruppen 
um die Platzierungen gespielt.

Gruppe Anfänger:
Spiel um Platz 5: alle Teams - die Überspitzen
Spiel um Platz 3: TV-Jahn - BC BallaBalla
Spiel um Platz 1: Pritschstifte - Etus Rheine

Gruppe Geübte:
Spiel um Platz 5: Ladykracher - Sektknaller
Spiel um Platz 3: Freitagskämpfer - TV-Bissendorf-Holte
Spiel um Platz 1: Potts-Blitz - 08/15

Gruppe Fortgeschrittenen:
Spiel um Platz 5: Letzter 96 - Kuddelmuddel
Spiel um Platz 3: die können nix - Sixpack
Spiel um Platz 1: SC HaTe - Bockbuster

Die einzelnen Spiele waren auf einen sehr hohen Niveau, vor allem in 
der Gruppe der Fortgeschrittenen.
Nachdem der Schlußpfiff erklang, konnten wir nach kurzer Pause, mit 
der Siegerehrung beginnen.
Georg Tumbrink, vom Autohaus Tumbrink, ließ es sich nicht nehmen, 
bei der Siegerehrung dabei zu sein. Am Ende erhielt jede Mannschaft 
einen schönen Preis, worüber sich alle freuten.
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Nach einen langen Tag mit interessanten Spielen überreichte Georg 
Tumbrink dem Sieger in der Gruppe Fortgeschrittenen und damit dem 
Gesamtsieger des Turniers, der Mannschaft SC HaTe, den Autohaus-
Tumbrink-Wanderpokal.

Die Siegermannschaft der Gruppe Anfänger: die Pritschstifte

Platzierungen der Gruppe Anfänger:
1. Pritschstifte
2. Etus Rheine
3. TV-Jahn
4. BCBallaBalla
5. alle Teams
6. Überspitzen

Platzierungen der Gruppe Geübte:
1. Potts-Blitz
2. 08/15
3. Freitagskämpfer
4. TV-Bissendorf-Holte
5. Ladykracher
6. Sektknaller Die Siegermannschaft der Gruppe 

Geübte: Potts-Blitz
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Siegermannschaft der Gruppe Fortgeschrittenen: SC HaTe

Platzierungen der Gruppe Fortgeschrittenen:
1. SC HaTe
2. Blockbuster
3. Sixpack
4. die können nix
5. Letzter 96
6. Kuddelmuddel

Während des Turniers konnten die Spielerinnen und Spieler bei 
gekühlten Getränken, leckerem Essen, bei Kaffee und Kuchen über 
die Spiele fachsimpeln, neue Freundschaften knüpfen oder aber ein-
fach nur alles genießen.

Viele Zuschauer, die an diesem Tag den Weg in die Sporthalle gefun-
den hatten, nutzten die Möglichkeit, ihre Lieblings-Mannschaften 
anzufeuern, oder aber auch von den leckeren Sachen zu naschen.
Am Ende waren sich alle einig, daß es wieder einmal ein gelungenes 
Turnier war.
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Auf diesem Weg möchten wir uns bei den Hörsteler und auch auswär-
tigen Geschäftsleuten über die schönen Präsente bedanken.
Ganz lieben Dank geht an Sabine, für deine Unterstützung,
ein großes Dankeschön an die Hobby-Herren, besonders bei Jürgen, 
Jörg und Wolfgang,
Besonderen Dank geht auch an unsere weibliche B-Jugend mit ihren 
Trainer Patrick - ihr hattet den ganzen Tag super Arbeit hinter der 
Theke geleistet.

Ihr alle, die uns geholfen habt, im Vorfeld, während des Turniers und 
auch danach: Danke!!

Wir sehen uns im nächsten Jahr wieder, bis bald eure
Tanja, Andrea, Anja, Kerstin, Christine, Doris, Claudia H.  
und Claudia Sch.

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb
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„Wetten dass?“ 
mit super Wetten und tollen Gästen  
„Wetten dass?“ lebt, 
zumindest beim Sport-
lerkarneval des SC 
Hörstel im proppevollen 
Saal Hilckmann. „Wetten 
dass“-Gott Thomas 
Gottschalk alias Sven 
Schillhahn (links) und 
sein Nachfolger Markus 
Lanz alias Dominik 
Bäumer (rechts) prä-
sentierten eine Show 
der Superlative mit knackigen Wetten und fulminanten Show-Acts, 
Manuela Wallmeyer und Sabine Dengler kümmerten sich um den 
reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen. Das Beste war – die 
Wettkandidaten wussten nichts von ihrem Glück. 

So schaute dann auch der völ-
lig überraschte SC-Vorsitzende 
Jürgen Lücke recht sparsam, als 
er als Kandidat für die Saalwette 
benannt wurde. Diese lautete: 
„Wetten, dass er es nicht schafft, 
bis zum Ende der Sendung zehn 
Tennisspieler auf die Bühne zu 
holen und mit ihnen gemeinsam 
das Lied ‚Geh mal Bier holn‘ 
– Du wirst schon wieder häss-

lich‘ zu singen?“ Und lauthals verkündeten die Moderatoren: „Wenn 
Jürgen es nicht schafft, dann putzen wir deren Tennisheim.“  

Statt sich vom Programm mitreißen zu lassen, holte Jürgen sich 
ein heißes Ohr vom Telefonieren. Er machte seine Tennis-Leute 
mobil. Das Ergebnis: nicht zehn, sondern rund 20 Tennisspieler aus 
Hörstel und sogar aus Hamburg und Stuttgart standen am Ende im 

  Sportlerkarneval beim SC Hörstel
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Tennisdress auf der Bühne uns sangen begeistert den Mickie-Krause-
Song - Jürgen Lücke auch. Das gefesselte Narrenvolk stimmte laut-
stark ein. 
Auch die anderen 
Wetten hatten es in 
sich. Tanja Doths 
aus dem Publikum 
wurde mit der Wette 
überrascht: „Wetten, 
dass Tanja es nicht 
schafft, sich innerhalb 
von sechs Minuten 
in Helene Fischer zu 
verwandeln, um dann 
hier auf den Bühne 
den Song ‚Atemlos‘ zum Besten zu geben?“ Wetteinsatz war ein 
Bingo-Abend für Tanja. Diese Wette war Tanja auf den Leib geschrie-
ben. „Atemlos“ grölte das Publikum, als Tanja die Bühne betrat. Im 
Abendkleid und mit Perücke legte sie seine super Show hin. Und mit 
dem Trude Herr Song „Ich will keine Schokolade“ riss sie auch die 
letzten Jecken von den Stühlen. 

Der überraschte CVH-Vorsitzende Björn Rahe erwies sich auch beim 
Sportlerkarneval als Vollblutkarnevalist. Seine Wette lautete: „Wetten, 
dass Björn es nicht schafft, sofort als Gottlieb Wendehals verkleidet, 
eine Polonaise mit dem ganzen Saal zu starten, wobei die Polonaise 

  Sportlerkarneval beim SC Hörstel
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die letzten 70 Sekunden rückwärts gehen muss?“, der Wetteinsatz: 
„Wenn Björn es nicht schafft, dann verteilen wir die nächsten Briefe 
für den CVH.“ 
Ruckzuck war aus Björn, Gottlieb Wendehals geworden und führte 
bestens gelaunt eine unendlich lange Polonaise an, die nicht nur auf 
dem Saal blieb und sich zum Schluss auch rückwärts bewegte. 
Zwischen den Wetten gab es knackige Auftritte. Zwerge scheinen 
momentan Konjunktur zu haben, denn sowohl die Volleyball-Damen 
als auch die Handball-Damen begeistern als Zwerge, die Fußball-
Damen als Animals. Die Handball-Herren bewegten sich zum Klassiker 
„Marmor, Stein und 
Eisen bricht“ in feschen 
Strumpfhosen auf der 
Bühne, und die super-
sexy Piano-Nummer der 
Fußball Herren riss alle 
von den Stühlen. Nach 
dem zweistündigen 
Überraschungsprogramm 
war die Stimmung hoch 
oben und alle feierten, 
was Kondition und 
Stimmbänder hergaben. 

  Sportlerkarneval beim SC Hörstel



62

  Sportlerkarneval beim SC Hörstel
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

  Jetzt 

 beraten 

lassen!

„ Immer  
fair  
spielen.“

Der VR-FinanzPlan ist das Herz unserer  

Beratung, die Sie mit Ihren ganz  

eigenen Wünschen und Zielen in den  

Mittelpunkt stellt. 

Sprechen Sie persönlich mit Ihrem Berater, 

rufen Sie an (05971 406-0) oder gehen  

Sie online: www.vrst.de


